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Role Model Melanie Schlein stellt sich vor 

 

„Mehr Netzwerken statt Konkurrenzdenken!“ 

Ich heiße Melanie Schlein, bin 21 Jahre, lebe in Weixelbaum und arbeite im Familienbetrieb.  
 
Was macht deinen beruflichen Alltag aus? 
Flexibilität und Abwechslung.  
Ich arbeite in allen Bereichen des Betriebs: Aufzucht, Anlagenpflege, Verarbeitung, 
Verpackung, Lieferung, Büro, Kundenbetreuung.  
 
Welche Ausbildungswege hast du absolviert? 
NMS Deutsch Goritz  
Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft in Halbenrain (3 Jahre) 
1 Jahr an der Benko Business School in Graz (Matura) 
derzeit Fischereifacharbeiterin in Mondsee, Scharfling 
 
Was macht dich als Person aus, welche Werte sind dir wichtig? 
Mir ist Ehrlichkeit und Authentizität sehr wichtig. 
Ich werde allgemein häufig als „erfrischend ehrlich und direkt“ beschrieben. Gerade in der 
heutigen Zeit finde ich, dass es wichtig ist seinen Mitmenschen aufrichtig und eben ehrlich 
gegenüberzustehen.  
 
Was schätzt du an der Region Südoststeiermark.Steirisches Vulkanland? Was hat dich 
bewegt, in der Region zu bleiben? // … in die Region zu ziehen? 
 

Ich bin hauptsächlich wegen meinem Beruf und der Familie in der Region geblieben. Ich 
schätze auch die Natur und Ruhe in der Region. Hier fühle ich mich einfach am wohlsten.  
Der starke Zusammenhalt und das Sicherheitsgefühl im Dorf bzw. Region war ein weiterer 
Grund hier zu bleiben. 
 
Wo siehst du Potentiale beim Thema Gleichstellung in der Region? 
Ich denke, dass das Netzwerk unter Frauen noch sehr ausbaufähig ist. Vor allem unter jungen 
Frauen, dort ist meiner Meinung nach noch sehr viel Konkurrenzdenken vorhanden.  

 


